
Naturschutz  –  natürlich
demokratisch?!  –  Vortrag  in
der Ökologiestation
Am Dienstag, 9. April, thematisiert Dr. Hans Werner Frohn,
wissenschaftlicher Leiter der Stiftung Naturschutzgeschichte
in  Königswinter,  die  Frage  nach  dem  Zusammenhang  von
Demokratie  und  Naturschutz.  Zwar  begann  die  deutsche
Naturschutzbewegung im 19. Jahrhundert politisch vielfältig,
positionierte sich dann aber zunehmend völkisch-national und
fügte  sich  zu  großen  Teilen  in  die  nationalsozialistische
Diktatur ein.

Erst in den 70er Jahren, im Zuge des neuen Umweltbewusstseins,
verstand er sich als Teil des demokratischen Diskurses. Heute
nun  wird  der  Naturschutz  mit  der  neuen  Herausforderung
konfrontiert, immer öfter selbst Ziel einer neuen, lautstarken
Protestkultur zu sein. Die Antwort, nicht nur auf dieses neue
Phänomen,  kann  nur  lauten:  Naturschutz  –  natürlich
demokratisch! Der Vortrag in der Ökologiestation in Bergkamen-
Heil beginnt um 20.00 Uhr.

Programm  „Rucksack  Schule“
untersucht:  Uni  Hamburg
stellt Ergebnisse vor
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Ministerialrätin Christiane
Schüßler  vom  Ministerium
Schule und Bildung auf dem
Fachtag Rucksack Schule in
Unna.  Foto:  Max  Rolke  –
Kreis  Unna

Viele Kinder wachsen mehrsprachig auf – zwischen den Sprachen
zu  wechseln  gehört  zum  Lebensalltag  der  Kinder.  Das
Sprachbildungsprogramm „Rucksack Schule“, das unter anderen an
der Bergkamener Gerhart-Hauiptmann-Grundschule angeboten wird,

stärkt  Kinder  und  Eltern  bei  der  Entwicklung  dieser
Sprachfähigkeiten.  Und  dass  das  Programm  nachhaltig  etwas
bewirkt, hat jetzt eine Studie der Uni Hamburg bewiesen. Dafür
gab es viel Lob von höchsten Stellen auf dem Fachtag Rucksack
Schule am 1. April in Unna.

„Die Förderung der Mehrsprachigkeit ist ein wichtiger Ansatz.
Diese schon in der frühen Kindheit zu fördern, ist eine der
zentralen  Aufgaben  unserer  Integrationspolitik.  ‚Rucksack
Schule‘  leistet  dazu  einen  wichtigen  Beitrag“,  lobt  Agnes
Heuvelmann vom Ministerium für Kinder, Familie, Flüchtlinge
und Integration NRW das Programm.

Auch Suat Yilmaz, Leiter der Landesweiten Koordinierungsstelle
Kommunaler Integrationszentren, lobt: „Rucksack Schule trägt
durch seine Zielsetzung zur Teilhabe und Chancengerechtigkeit
maßgebend  zur  partizipativen  Gestaltung  gesellschaftlicher
Prozesse bei und entspricht damit auch den Zielsetzungen der
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Landesregierung.“

Landrat Michael Makiolla ergänzt: „Die Studie hat gezeigt,
dass das Rucksackprogramm äußerst effizient ist. Ich werde
mich dafür einsetzen, dass wir es im Kreis Unna möglichst
flächendeckend und lange fortführen können.“

Ergebnisse der Studie
Das Lob von höchster Stelle kommt nicht umsonst, denn die
Universität  Hamburg,  die  das  Programm  2015  bis  2018
wissenschaftlich  evaluierte,  hat  festgestellt:  „Rucksack
Schule fördert die Häufigkeit außerschulischer Leseaktivitäten
der Kinder – an Rucksack teilnehmende Familien führen zudem
häufiger  Literacy-Akvititäten  durch  als  Familien  der
Kontrollgruppe.“

Und: „Die Entwicklung der narrativen Schreibfähigkeit über die
Zeit: Stärkere Zuwächse bei den ‚Rucksack-Kindern‘ als bei
denen  aus  der  Kontrollgruppe  –  auch  und  gerade  bei  den
bildungssprachlichen Elementen im Deutschen.“

Außerdem: „Vorteile für an Rucksack (Schule und/oder Kita)
teilnehmende Kinder für die schriftliche Kompetenzentwicklung
an mehreren Messzeitpunkten zu erkennen!“

Um  zu  diesen  Ergebnissen  zu  kommen,  haben  die
Wissenschaftlerinnen Prof. Dr. Drorit Lengyel und Dr. Vesna
Ilic das Programm vier Jahre lang wissenschaftlich begleitet.
Dazu haben sie zu verschiedenen Zeitpunkten den Teilnehmern
Sprachtests gestellt und sie mit Schülern vergleichen, die
nicht am Programm teilnahmen (sogenannte Vergleichsgruppe).

Derzeit nehmen 16 Klassen von fünf Schulen mit 112 Eltern und
112 Kindern am Programm Rucksack Schule teil. Das Programm
wird vom Kommunalen Integrationszentrum Kreis Unna koordiniert
und die Studie von dort aus auch begleitet.

Was bedeutet das für die Zukunft?
Zunächst  ist  die  Studie  noch  nicht  vorbei  –  die



Wissenschaftlerinnen  planen,  den  Effekt  des  Programms  auch
mittelfristig zu untersuchen und in ein paar Jahren erneut die
Teilnehmer zu befragen.

Die Ergebnisse, die sie jetzt vorgestellt haben, sind für die
Vertreterinnen  aus  dem  Schul-  und  Integrationsministerium
Grund  genug,  sie  in  die  Landeshauptstadt  zu  tragen,  dort
vorzustellen und auch politisch zu beraten. PK | PKU

SPD-Bundestagsabgeordneter
Kaczmarek  legt  10.
Jahresbericht vor

Oliver  Kaczmarek
legt  seinen  10.
Jahresbericht  vor.

Der SPD-Bundestagsabgeordnete Oliver Kaczmarek setzt die gute
Tradition  der  Jahresberichte  fort.  Mit  seiner  inzwischen
zehnten Bilanz vermittelt der direkt gewählte Abgeordnete des
Wahlkreises Unna I erneut einen Eindruck von der Vielfalt
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seiner  Tätigkeit  in  Unna  und  Berlin.  „In  einer
funktionierenden Demokratie ist es wichtig, dass die Menschen
wissen, was die von ihnen gewählten Volksvertreter machen“,
erklärt  Kaczmarek.  2018  sei  ein  ereignisreiches  Jahr  mit
wichtigen  politischen  Entwicklungen  und  Entscheidungen
gewesen, die uns noch auf Jahre beschäftigen werden.

Der aktuelle Jahresbericht 2018 ist in gedruckter Fassung im
Bürgerbüro  Unna  erhältlich  oder  kann  unter
https://oliver-kaczmarek.de/pressespiegel/Jahresbericht_Kaczma
rek2018.pdf heruntergeladen werden. Auch kann er im Bürgerbüro
telefonisch  unter  02303  2531450  oder  per  Mail  unter
oliver.kaczmarek.ma05@bundestag.de  angefordert  werden.

SPD Overberge übergibt Spende
an das DRK

Spendenübergabe (v. l.): Uwe Reichelt, Rebecca Döhr, Monika
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May, Andreas Kray und Peter Kollmann. Foto: DRK

Einen  Scheck  über  200  Euro  hat  der  Vorsitzende  des  SPD
Ortsvereins  Overberge,  Uwe  Reichelt,  zusammen  mit  der
Schriftführerin Rebecca Döhr an das DRK Bergkamen übergeben.
Das Geld war beim traditionellen jährlichen Grünkohlessen des
Ortsvereins
Overberge gesammelt worden.

„Spenden sind uns immer sehr willkommen, denn sie ermöglichen
es  uns  z.B.  Erste  Hilfe  Material  für  Sanitätseinsätze  zu
beschaffen“,  so  die  Rotkreuzleiterin  Monika  May,  die  die
Spende zusammen mit dem Vorsitzenden Andreas Kray und dem
stellv. Vorsitzenden Peter Kollmann entgegengenommen hat.

Kommunalwahl in der Türkei –
Die Partnerstadt Silifke hat
einen neuen Bürgermeister
Im  Rahmen  der  am  gestrigen  Sonntag  in  der  Türkei
durchgeführten  Kommunalwahlen  stand  auch  die  Wahl  des
Bürgermeisters  in  unserer  Partnerstadt  Silifke  an.

Als neues Stadtoberhaupt setzte sich Mücahit Aktan (MHP) mit
43,98% der Stimmen gegen den bisherigen Bürgermeister Mustafa
Turgut (CHP), der mit 37,34% unterlag, durch.

Bürgermeister Roland Schäfer gratulierte seinem neuen Kollegen
zu diesem Erfolg.
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SPD-Bürgersprechstunde an der
Ansprechbar vor der Barbara-
Apotheke
Der SPD Ortsverein Weddinghofen-Heil am Samstag, 6. April, mit
dem Format der „AnsprechBar“ wieder eine Bürgersprechstunde
vor der Barbara-Apotheke an der Schulstraße anbieten.

Von  10:30  bis  ca.  11:30  Uhr  werden  vor  Ort  u.a.  das
Ratsmitglied  Julian  Deuse  für  Fragen  und  Anregungen  zur
Verfügung stehen. Die AnsprechBar ist ein guter Anlass mit den
örtlichen Politikern ins Gespräche zu kommen und Anregungen
oder  Anliegen  gegenüber  der  Politik  zu  platzieren.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen.

Sicherheit  im  Verkehr:
Abbiegeassistenten für Busse
Es ist tragisch, aber wahr. Immer wieder werden Menschen von
abbiegenden  Lastwagen  oder  Bussen  erfasst.  Elektronische
Abbiegeassistenten können die Gefahr verringern. Der Kreistag
sprach sich deshalb am Dienstag (26. März) dafür aus, LKW des
Kreises  und  ihrer  Gesellschaften  entsprechend  aus-  oder
aufzurüsten.

Die  kreiseigene  Gesellschaft  für  Wertstoff-  und
Abfallwirtschaft  (GWA)  hat  mit  ihren  Unternehmen  bereits
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reagiert. Hier stehen die Abbiegeassistenten schon auf der
Ausstattungsliste  neuer  Fahrzeuge.  Dies  ist  bei  den
Unternehmen,  die  im  Auftrag  der  Verkehrsgesellschaft  Kreis
Unna (VKU) fahren, nicht unbedingt so. Deshalb soll die VKU
hier für die Sicherheitstechnik werben.

In einem Ergänzungsantrag ging es dann noch ums Geld, denn die
Umrüstung der eingesetzten Busse kostet Geld. 350.000 Euro für
gut  170  VKU-Busse.  Das  hat  die  CDU  errechnet.  Sie  schlug
deshalb vor, Anschaffung und Einbau zu fördern. Möglich wäre
dies  über  eine  textliche  Anpassung  der  entsprechenden
Förderrichtlinie  des  Kreises.  PK  |  PKU

Fahrradfrühling mit dem ADFC:
Endspurt  Volksinitiative
„Aufbruch  Fahrrad“  auch  in
Bergkamen
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Bürgermeister Roland Schäfer (r.) und ADFC-Landesvorsitzender
Thomas  Semmelmann  werben  für  die  Teilnahme  an  der
Volksinitiative  „Aufbruch  Fahrrad“.

Die Frühlingsausgabe der Fahrradzeitung „FahrRad“ des ADFC-
Kreisverbandes  Unna  ist  jetzt  in  Bergkamen  kostenlos
erhältlich.  Bergkamen  ist  in  der  Ausgabe  mit  dem  Thema
Fahrradstraße vertreten und mit einer Einladung zur Gründung
einer  ADFC  Ortsgruppe  Bergkamen.  Darüber  hinaus  gibt  es
Informationen zu interessanten Fahrradtouren, zur dritten Unna
Bike-Night und vieles mehr. Schließlich wird zum Endspurt für
die vom ADFC NRW initiierte Volksinitiative „Aufbruch Fahrrad“
aufgerufen.

Der  Bergkamener  Landesvorsitzende  des  ADFC  NRW  Thomas
Semmelmann  freut  sich  über  jede  Unterschrift,  die  die
Landesregierung  dazu  auffordert,  mehr  für  die
Radverkehrsförderung in NRW zu tun. Unterstützt wird er dabei
von Bürgermeister Roland Schäfer, der jetzt auch schon zur
Teilnahme an Stadtradeln 2019 aufruft. „Der Auftakt wird am
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25. Mai 2019 im Naturfreibad Heil um 14:00 Uhr stattfinden“,
freut sich der Bürgermeister. Weitere Informationen dazu auch
in der aktuellen Ausgabe.

Die Zeitschrift ist an folgenden Stellen erhältlich:

· Rathaus Bergkamen
· Treffpunkt an der Lessingstraße
· Ökologiestation am Westenhellweg
· Fahrrad Wilmes an der Wernerstraße
·  Gemeindebüros  der  Martin-Luther-Kirchengemeinde  in  Rünthe
(Rüntherstr. 42) und in Oberaden (Preinstraße 38)

Im Internet kann man die Ausgabe lesen bzw. herunterladen
unter:

www.adfc-nrw.de/kreisverbaende/kv-unna

linke Seite unter dem Punkt Medien

Erdarbeiten für die künftige
Wasserstadt  Aden  sind
gestartet:  12,8  Mio.  Euro
Kosten  und  rund  vier  Jahre
Dauer
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Die Erdarbeiten für die Wasserstadt Aden sind gestartet.

Die  Erdarbeiten  für  die  künftig  Wasserstadt  Aden  sind
gestartet.  Im  Wesentlichen  geht  es  darum,  den  sogenannten
Adensee zu modellieren und das rund 54 Hektar große Gelände
baureif zu machen. Den Auftrag über 12,8 Millionen Euro haben
im Dezember die Firmen Die Firmen HEITKAMP Erd- u. Straßenbau
GmbH sowie Stricker Umwelttechnik GmbH erhalten.

Vertreter  der  Firmen  bezeichneten  am  Donnerstag  bei  einem
Ortstermin diesen Auftrag als „Meilenstein“. Der wird sie und
bis zu 25 Mitarbeiter gut vier Jahre beschäftigen. Sie werden
u.  a.  mit  Hydraulikbaggern  und  Spezialerdbaugeräten,  die
Fläche erdbautechnisch aufbereiten und somit einen gründungs-
und vermarktungsfähigen Baugrund erstellen.

Der Einsatz wird mit GPS-gestützten Maschinen erfolgen. Hierzu
werden im Zuge der Arbeiten ca. 4 – 6 Hydraulikbagger mit 20 –
35 t Einsatzgewicht zum Einsatz kommen, ca. 2 Planierraupen
und 2 – 3 Erdbauwalzen mit einem 13 – 19 t Einsatzgewicht. Für
den Transport der Erdmassen werden neben der Anlieferung der
notwendigen Böden noch ca. 2 – 6 Dumper mit Zuladungsvolumen
von  30  –  40t  für  den  baustelleninternen  Bodentransport
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eingesetzt.

Um die notwendige Stabilität und Tragfähigkeit in den gesamten
zu bebauenden Bereichen zu gewährleisten, werden Teilchargen
der einzubauenden Böden durch die Aufbereitung mittels einer
Erdbaufräse behandelt. Im Rahmen einer Tiefenverdichtung wird
ein Seilbagger mit 50 t Betriebsgewicht über einen Zeitraum
von ca. 12 Monaten zum Einsatz kommen.

Auf dem Gelände der ehemaligen Zeche Haus Aden in Bergkamen
entsteht  in  den  nächsten  Jahren  ein  außergewöhnliches
Stadtquartier.  Herzstück  wird  der  zukünftige  Adensee  sein.
Unter dem Motto „Wassererlebnis in der Stadt“ wird hier in
einzigartiger Weise Wohnen, Arbeiten und Freizeit kombiniert.
Als Alleinstellungsmerkmal wird der Adensee für Bewohner und
Bewohnerinnen sowie für Gäste direkt vom Datteln-Hamm-Kanal
aus  mit  dem  Boot  befahrbar  sein.  Alle  Grundstücke  haben
Wasserbezug.  Bei  den  Grundstücken  direkt  am  Adensee  sind
private Bootsanleger möglich.

Ab 2021 erfolgt parallel zu den Bodenarbeiten der Seebau.
Derzeit wird die Ausführungsplanung durch das Büro DAHLEM aus
Essen  unter  Mitwirkung  der  Bundesanstalt  für  Wasserbau,
Karlsruhe  erstellt.  Die  europaweite  Ausschreibung  ist  für
Mitte 2020 vorgesehen.

Nach  erfolgter  Geländemodellierung  werden  Straßen,  Wege,
Plätze  und  Grünflächen  erstellt.  Die  Vermarktung  der
Grundstücke wird mit einer passgenauen Öffentlichkeitsarbeit
eingeleitet.

Es handelt sich aktuell um die größte Baumaßnahme der Stadt
Bergkamen.  und  eine  der  größten  in  der  Region.  Das
Zukunftsprojekt wird gemeinsam mit dem Kooperationspartner RAG
Montan Immobilien GmbH realisiert.

Die Gesamtkosten werden auf rund 50 Mio.€ geschätzt. Bund und
Land  NRW  bezuschussen  die  Maßnahme  durch
Städtebauförderungsmittel  in  Höhe  von  12,6  Mio.  €.Die



Wasserstadt Aden ist mit innovativen Wohnformen, Freizeit- und
Tourismuseinrichtungen  und  Dienstleistungsarbeitsplatzen
Bestandteil des Kanalbands Bergkamen, einer Strategie für eine
innovative  städtebauliche  und  landschaftliche  Entwicklung
entlang des Datteln-Hamm-Kanals bis zur Marina Rünthe.

Mit  diesem  zukunftsfähigen  Ansatz  sollen  Wasserstadt  und
Kanalband  ein  Hauptstandort  der  Internationalen
Gartenausstellung  IGA  2027  unter  dem  Motto  „Landschaft  in
Bewegung“ werden.

Bundestagsabgeordneter Oliver
Kaczmarek  diskutiert  mit
Gesamtschülern über Europa

Oliver Kaczmarek im Gespräch über Europa mit dem Leistungskurs
des 12. Jahrgangs der Willy-Brandt-Gesamtschule. Foto: Ulrike
Faulhaber

Was bedeutet es in Europa zu leben? Wie soll Europa mit den
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Herausforderungen  der  Zukunft  umgehen?  Welche  Chancen  und
Möglichkeiten bietet Europa jungen Menschen? Um über diese und
viele  weitere  Fragen  mit  jungen  Menschen  zu  diskutieren,
besuchen traditionell Politiker anlässlich des EU-Projekttages
bundesweit Schulen. Ihr Anliegen ist es, das Interesse sowie
das Verständnis der Schülerinnen und Schüler an Europa und der
Europäischen Union zu wecken und zu stärken.

In diesem Jahr hat auch die Willy-Brandt-Gesamtschule diese
Gelegenheit ergriffen. Der Leistungskurs Sozialwissenschaften
des 12. Jahrgangs von Ulf Hassel hat zu diesem Anlass ein
Gespräch mit Oliver Kaczmarek (MdB der SPD-Fraktion für den
Kreis Unna) verabredet, der sich am vergangenen Montag die
Zeit für einen Gesprächstermin mit dem Kurs genommen hat.

Nachdem die Schüler in dem Gespräch zunächst Einblicke in das
Leben eines Bundestagsabgeordneten gewinnen konnten und einige
interessante Fragen zu aktuellen tagespolitischen Themen, wie
der umstrittenen Reform des Urheberrechts im Internet oder die
„Fridays for Future“-Demonstrationen, loswerden konnten, wurde
das Thema Europa vertieft. Besonders Fragen nach dem Brexit,
nach der Zukunft Europas und den Hintergründen des zunehmenden
politischen Populismus standen im Mittelpunkt des Interesses
der  Schüler.  Offenbar  stimmte  die  Chemie,  denn  die  gut
informierten  Schüler  kamen  recht  schnell  in  einen
interessanten Austausch mit dem Politiker Oliver Kaczmarek,
der es verstand, ohne abgehobenen Politikersprech die Schüler
in das Gespräch zu holen. Die Schüler fanden die Begegnung mit
einem Politexperten sogar so spannend, dass sie sich für den
Fall einer Wiederholung eine Verlängerung der Gesprächsdauer
wünschten.

Fotos: Ulrike Faulhaber



Direktvergabe  auf  den  Weg
gebracht:  VKU  fährt  weiter
für den Kreis
Sicher, zuverlässig und zu bezahlbaren Tarifen in modernen
Fahrzeugen  unterwegs.  Das  beschreibt  den  von  der
Verkehrsgesellschaft Kreis Unna (VKU) im Auftrag des Kreises
organisierten öffentlichen Busverkehr im Kreis inklusive der
von hier abgehenden Linien.

Grundlage  ist  ein  bis  Ende  2020  laufender
Dienstleistungsauftrag.  Der  Kreis  will  diese  Zusammenarbeit
bis  Ende  2030  weiter  fortsetzen.  Soll  er  auch,  sagte  der
Kreistag  am  26.  März  und  gab  den  Startschuss  für  eine
sogenannte  Direktvergabe  an  die  VKU.

Politik  und  Verwaltung  wissen  sich  dabei  auf  der
kundenfreundlichen  Seite.  „Die  VKU  organisiert  seit  Jahren
Mobilität auf hohem Niveau und zählt zu den innovativsten
Busunternehmen außerhalb der Großstädte in ganz Deutschland“,
betonte Landrat Michael Makiolla zu Beginn der Diskussion.

„Locker aus dem Handgelenk“ getroffen wurde die Entscheidung
nicht,  denn  das  Vergaberecht  ist  äußerst  kompliziert,
formalistisch und kennt mehrere Ebenen. Unter einen Hut zu
bringen  sind  neben  Europäischem  Recht  noch  Bundes-  und
Landesrecht.

Ein aus Sicht von Landrat Michael Makiolla auch für den Kreis
wegweisendes Urteil zur Vergabe öffentlicher Aufträge fällte
der Europäische Gerichtshof am 21. März. „Danach wird die
Direktvergabe  in  Form  einer  sogenannten  Inhousevergabe
deutlich vereinfacht“, so der Verwaltungschef. PK | PKU
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